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Megapixel

Ein solcher Sandkasten ist für ein Kind und bedeutete für fast jeden Erwachsenen ein ganz eigenes Universum.
Dieses Megabild entstand aus 400 Aufnahmen und könnte in der Größe von über 5×5 Meter ausgedruckt
werden. Diese Dimension lässt uns jedes Detail, jedes Sandkorn erkennen und dadurch die vergangene Welt 
unseres kindlichen Lebens Schritt für Schritt wieder neu entdecken.

Megapixel

Such a sandbox has for every child and for almost every adult the same meaning, a completely different and separate 
universe. This enormous image is made up of 400 individual pictures and could be printed larger than 5 x 5 metres. These 
dimensions enable us to see every detail, recognise every grain of sand and allows us to rediscover our childhood world.



Gabriela Solis

Nature Morte

Der spanische Begriff für das Wort „Stillleben“ ist „Naturaleza Muerta“. Bei Stillleben oder Toter Natur denke ich 
ganz automatisch an die Altäre, die in Mexiko am Tag der Toten errichtet werden. Die mexikanischen Altäre sind 
jeweils einem Verstorbenen gewidmet und bestehen aus dessen Lieblingsspeisen, Lieblingsgegenständen sowie 
Blumen und Totenschädeln aus Zuckerguss. Der Tag der Toten ist ein Fest, das die Angehörigen für den 
Verstorbenen feiern, um seinen Geist einzuladen, dazuzukommen, sich an den Speisen zu bedienen und sich 
an sein Leben zu erinnern.

Nature Morte

“Naturaleza Muerta” is the spanish term for still life. When I think about still life or “Dead Nature” I immediately associate it with 
the altars that are built on the Day of the Dead in Mexico. Each of these altars are dedicated to a deceased person and consist 
of their favourite foods and objects, as well as flowers and skulls made of icing sugar. The relatives celebrate the Day of the 
Dead in honour of the deceased: they invite their spirits to come and indulge themselves with food and to remember their 
lives

g.solis.gutierrez@gmail.com



Lena Stadler

Phobien
Eine Untersuchung der Wahrnehmung – oder eine Auswahl skurriler Phobien

Vermeintlich harmlose Dinge können bei Menschen panische Ängste oder aus Ekel heraus Würgereize 
hervorrufen. Wie unterschiedlich nehmen wir Menschen doch unsere Umwelt wahr. – Was bei dem einen
Schweißausbrüche auslöst, ist für den anderen das Normalste der Welt.

Phobias 
An exploration of perceptions – or a selection of bizarre phobias, 
or seemingly innocuous things that cause anxiety or disgust.

Something that may cause a strong negative reaction in one, 
is for the other, the most natural thing in the world.

lenastadler@gmx.de



Mila Teshaieva

Isolation

Dieses Projekt ist in Asylbewerberheimen entstanden und interpretiert mit Stills die Atmosphäre an diesen Orten.
Der Blick aus dem Fenster ist immer auch mit einer Sehnsucht verbunden. Auf der anderen Seite stehen Bilder, 
auf denen mit der Härte des Blitzlichts persönliche Gegenstände in einem unpersönlichen Raum abgebildet
sind. Es ist wie das starke Licht der Taschenlampen, mit denen die Grenzpolizei auch Flüchtlinge aufspürt.

Isolation
 
The project took place in asylum centers and the atmosphere in these places was interpreted in Still Lifes. The view from 
a window is always associated with longing. On the other hand, there are pictures in which personal items are shown 
in an impersonal space by the hardness of the flash. It‘s like the strong flashlight that the border police use to spot 
immigrants.

www.milateshaieva.com



Sandy Worm

Sehgewohnheiten

„Sehgewohnheiten“ sind die ersten Ergebnisse einer Serie von belichteten Gipsmasken, die sich dem 
Zusammenspiel von 3D und 2D auf ungewohnte Weise nähert. Die Schwerpunkte bei dieser Arbeit liegen auf der 
Betrachtung der einhergehenden Verschiebungen unserer Sehgewohnheiten, sowie auf der Kombination
verschiedener Materialien und deren Interaktion

Seeing Patterns

“Seeing Patterns” are the first results of a sequence of exposed plaster masks, which approaches the interplay of 3D and 2D in 
an unusual way. The focus of this work is to look at the deferral shifts in our viewing habits, as well as the combination 
of different materials and their interactions.

sandyworm@gmx.de
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